
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 113 (1987)

Heft: 42

Rubrik: Stichwort

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Erdklumpen
In einem Bericht über den Kanton
Luzern wird im Wochenend-Maga-
zin des Tages-Anzeigers über das Ent-
lebuch erwähnt: «Als der Herrgott
nach der Erschaffung der Welt noch

einige Erdklumpen ubng hatte, warf
er sie m Richtung Entlebuch mit den
Worten: <Gabs, was wou.> Und siehe,
es wurden Entlebucher daraus.» Der
Verfasser der Reportage fuhrt darunter

vorsichtshalber in Klammern am
(«Dasistem Witz».) fliz

Gleichungen
In der Samstagsrundschau von Radio

DRS erlauscht: «Für alli Lut,
wo atratte im Wahlkampf, sötte d
Schpiess glich lang si!» Ohohr

Do'tag
«Do'tag, 24. Septemb.», las ein Mitarbeiter

der Suddeutschen Zeitung in
einer Gazette. «Recht so!» meint er
iromsch. «Warum denn alles voll
ausschreiben und -sprechen? Den langen
Donnerstag konnte man doch gar zu
<Dot> machen, dazu als übrige
Wochentage Kürzel nehmen vom Mot
über den Dit und den Freit bis zum
Sat und Sot; fur den Mittwoch käme
eventuell Miw oder Mich m Frage.»
Mit den Monaten sei ähnlich zu
verfahren Oktoberfeststart immer im
Sember, Allerheiligen im Nomber,
Weihnachten im Dember. Und so

weiter wt.

Schachkombination
Auflosung von Seite 40 Es folgte 1.
Sxf7! Kxf7 2. Txf5 + (die
Reihenfolge der beiden weissen Zuge
spielt keine grosse Rolle) Sf6 (bei 2

exfij 3. Dd5+ zeigt sich die eigentliche

Pointe) 3. Txf6+! gxf6 4.
Dh5+ und sechs Zuge spater gab
Schwarz wegen undeckbarem Matt
auf

Gesucht wird...
Der auf Seite 40 gesuchte Herrscher

heisst

Sultan Salah A d Din
JusufIbn A ijub,

abgekürzt- Salah ad Din,
noch abgekürzter- Saladin

Stichwort
Trittbrettfahrer: Gibt es eigenartigerweise

immer mehr, obwohl es bald
keine Trittbretter mehr gibt pm

Apropos
Fortschritt
Zur Einfuhrung der EDV im Gastgewerbe

meinte ein Fachmann: «Die
ganz Computerrezeptur nutzt naturli
nut, wann de Choch dann s Schnitzel
verbrotetiderChuchi!» pin

Moskvich 2141
Russland will sein Kleinauto
Moskvich 2141 ab 1991 auf den US-
Markt bnngen. Dazu Sylvia Poorth
aus New York: «Der Preis steht noch
nicht fest, ist aber wohl auch egal:
Was die Amenkaner mcht aussprechen

können, kaufen sie sowieso
mcht.»

Farbprobleme
Aus der Radiosendung Spasspartout
gepflückt: «Hanzi scho gwusst, dass

Blaubeeri, wo rot sind, no gruen
sind?» Ohohr

Schneckenpost
Im Alter von 88 Jahren hat laut
Meldung aus Split Slanko Svirsevic einen
akademischen Grad erworben mit der
Diplomarbeit «Das Sexualleben der
Roten Wegschnecken auf kalkhaltigen

Felsboden». Vom Thema her ist's
sicher ein Rekord. Vom Alter her
ware zu melden: Mit 91 Jahren hat
Fredenck Noble an der Universität
von Jacksonville, Florida, seinen
zweiten Doktortitel erworben als

Historiker. Gino

Gewissheit
Dies gelesen (als Argument von Jun-
stmnen, notabene): «Jeder Mann hat
die Pflicht, sich darüber Gewissheit zu
verschaffen, was die Frau will und
was mcht ...»
Und das gedacht: Als ob dasjede Frau
immer wusste. Kobold

Der Unterschied
Kabarettist und Makaberettist Georg
Kreisler, wieder auch m der Schweiz

unterwegs mit Aktualitäten und
aktuell Gebhebenem, formuliert
untertreibend: «Junge Kabarettisten müssen

neue Lieder schreiben, alte können

m die Schublade greifen: Die
haben die Lieder alle schon geschrieben

» Gino

Heldengeschichte 2
Philipp P., vor drei Monaten 18 Jahre alt geworden, gelang es

gestern nacht nach Wirtschaftsschluss, mit seiner 125er Maschine
zwar nicht überaus schnell - statt der vorgeschriebenen 50
vielleicht nur 80 Stundenkilometer aber derart hochtourig laut die
Oberdorfstrasse hinaufheimwärts zu brausen, dass, wer nach diesem

Vorfall ans offene Fenster trat, mindestens so viele Kinder
schreiend erwachen horte wie bei der nächtlichen Durchfahrt
einer ganzen Panzerkolonne. Da kann man wieder einmal sehen,

zu welchen Leistungen ein einzelner, mit 125 ccm erst noch ein
Schwacher, fähig ist, wenn er nur will. pw

Selektiver Protest
«Hangt die Grünen, solange es noch
Baume gibt!» Dieser Auto-Aufkleber
findet sich, laut Sonntags-Blick, m
franzosischer Sprache in Bern und im
Jura. Die Autoverruckten, so das

Blatt, schreckten im Vorfeld der Na-
tionalratswahlen also «sogar vor
Aufforderungen zum Mord mcht
zurück». Seltsam: Vor einem halbenJahr
zierte der Aufkleber «Hangt Reagan,
solange es noch Baume gibt!» viele
Schweizer Autos. Soweit Auge und
Ohr damals reichten: Nirgends war
ein Protest zu hören Gino

Äther-Blüten
Im Basler Regional]ournal von Radio
DRS war zu hören: «Gruen isch mt
ghch gruen - suscht gabs mt sovil
Parteie vo dare Färb!» Ohohr

Dies und das
Dies gelesen (im Vorfeld des dritten

Oktoberwochenendes, natürlich):

«Hat Kumulieren etwas mit
Wolkenbildung, Panachieren mit
Getrankemixen zu tun? Sind Ma-
jorz und Proporz jugoslawische
Dorfer?»
Und das gedacht: Sicher hat Wahlen

viel mit an die Urne gehen zu
tun! Kobold

Ausweg
Laut Pressemeldungen hat jetzt, nach
dem Waldsterben, auch das Gurkensterben

emgesetzt Da bleibt
möglicherweise bald nur das ostfriesische

Rezept fur Gurkensalat, das so

anfangt: «Man rasiere einen Kaktus!» wt
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